
Syngenta Agro AG

Schaffhauserstrasse 101

Postfach

CH-4332 Stein (AG)

Saat
Keim-

ung

Keim- 

bis 4-

Blatt

Topfen Viola wittrockiana, Topfkultur für Frühjahrsverkauf

K
W 1 2 3+4 5

M M.Aug. E.Sept Okt. Nov. Dez. Januar A.Feb. Feb. Feb. A.März M.März E.März Schaderreger, Dosierung, Anwendung, Tipp
Vermehrungspilze, Wurzelhalsfäulen:

Previcur Energy 0,25 %  giessen, nach dem Pikieren.

Tipp: Previcur Energy hat eine pflanzenstärkende Wirkung und präventiv angewendet einen 

Nebeneffekt auf Bakteriosen. Previcur Energy nicht auf Blüte. Achtung Phytotox bei gewissen 

Sorten (Verträglichkeit testen)

Falscher Mehltau und Bodenpilze (Phytophtora, Phytium): 0,02 % spritzen oder giessen.

Tipp: Erste Behandlung nach dem Topfen oder Behandlung unmittelbar nach Pflanzung; zweite 

Behandlung 3 Wochen später. Auf feuchten Ballen giessen, damit der Wirkstoff tief eindringen 

kann.

Ramularia-Blattflecken, Echter Mehltau: Score Profi 0,05 % + Legan 0,05 % spritzen, nach dem 

Pikieren. Tipp: Alternative: Alibi Flora 0,1 % + Hicure 0,25 %.

Blattfleckenpilze, Ramularia, Echter Mehltau: Alibi Flora 0,1 %  + Hicure 0,25 % spritzen Tipp: 

Hicure stärkt den Abwehrsystem der Pflanze.

Eisenmangel, Verbesserung Blattfarbe: 0.2 % giessen. Tipp: Beim Giessen die Blätter nicht treffen. 

Benetzte Blätter abwaschen um Verbrennungen zu vermeiden.

Eisenmangel, Verbesserung Blattfarbe: 0,2 % giessen, dabei Blätter gut benetzen.        Tipp: Kann 

bei akutem Eisenmangel bis 0,5 % erhöht werden. Wird über Blätter und Wurzeln aufgenommen.

Blattdünger gegen latenten und akuten Magnesium-Mangel:

30–50 ml/10 l Wasser spritzen.

Tipp: 2–3 mal den Spritzungen beigeben. Fördert das Blattgrün. Nicht in die Blüten.

Blattdünger gegen Mangan-Mangel: 30–50 ml/10 l Wasser spritzen. 2–3 mal den Spritzungen 

beigeben. Nicht in die Blüten spritzen.

Weisse Fliegen, Thrips, Blattläuse, Spinnmilben: 0,3 % (30 ml/10 l Wasser).  Nicht mit anderen 

Produkten mischen und nicht bei zu starker Sonneneinstrahlung spritzen.

Tipp: Biologischer Wirkstoff. Nicht in die Blüte spritzen (Phytotox)

Spinnmilben, Blattläuse, Thrips: Piretro Maag 0,1 - 0,2 %. Tipp: Biologisches Produkt mit Kontakt 

Wirkung. Am besten am Abend behandeln.

oder

Spinnmilben, Thrips: Vertimec Gold 0,025 %; Thrips 0,05 % spritzen.

Tipp: Temperaturen für 12 h bei mindestens 12 °C halten
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Hochwertiges Biostimulans für stärkeres Wurzelwachstum, höhere Widerstandskraft, Haltbarkeit 

und Trockentoleranz, erleichtert Nährsoffaufnahme aus Blattdüngern: 0,25 % (25 ml in 10 l 

Wasser) spritzen oder giessen. Tipp: Die besten Effekte von Hicure werden durch Applikationen vor 

kritischen Wachstumsphasen (Wurzelentwicklung, Blüteninduktion) oder unter suboptimalen 

Wachstumsbedingungen (Frost, Trockenstress, Hitze) erzielt. Häufigere Applikationen sind 

wirkungsvoller als Solo-Applikationen.

Flüssigdüngung, Blattdünger mit Netzmitteleffekt, mindert Stresssituationen: 0.2 % giessen oder 

spritzen. Tipp: Als Netzmittel zu Spritzungen zufügen, die gerne Flecken verursachen. Blattdüngung 

begünstigt Wurzelbildung und erhöht Nährstoffaufnahme.
Wachstumsregulierung: 0,1-0,5 % ein- oder mehrmals je nach Sorte und Wuchskraft. Tipp: Mit 

Behandlungen sofort nach  dem Anwachsen und bei beginnendem Längenwachstum starten. Bei 

wüchsigem Wetter wiederholen. Hemmstoffeinsatz erhöht die Frostresistenz.

Wachstumsregulierung: 0,05-0,25 % spritzen, je nach Sorte und Wuchskraft.

Tipp: Nur Gefässkulturen, für lang anhaltende Wirkung.

Bakteriosen: Cuprofix Fluid 0,25 % spritzen. Tipp: Wirkung auch gegen Blattfleckenkrankheiten.

Bakteriosen: Cuprofix 35 0,15 % spritzen. Tipp: Zusatz von Netzmittel Etalfix Pro oder Wuxal Profi 

Flüssigdünger vermindert Flecken auf den Blättern.

Blütenbotrytis: Play 0,05 % (1 kg/ha) spritzen, in Kulturen für Herbstverkauf oder nach dem 

Auswintern.

Tipp: Play ist mit Kendo mischbar.

Blattläuse, Raupen, Thrips: 0,01 % spritzen.

Tipp: Sehr gute Wirkung bereits ab 5 °C. Mit Play gegen Blütenbotrytis kombinieren.

Einjährige Gräser und Unkräuter, ohne Franzosen- und Kreuzkraut: 25 ml/Are (2,5 l/ha) spritzen, 

vor dem Pflanzen. Tipp: Nur für Pflanzung von Topf- und Ballenpflanzen geeignet.
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